
Medienbildung im Fach Kunst

Im heutigen Kommunikations- und Medienalltag nehmen bildbasierte 
Medien einen hohen Stellenwert ein, so dass dem Fach Kunst im 
Rahmen der  Medienbildung in  besonderem Maße eine Schlüssel-
funktion zukommt.
Das Fach Kunst setzt sich in den Kurshalbjahren der gymnasialen 
Oberstufe  mit  traditionellen  und  digitalen  Bildmedien,  ihren 
Gesetzmäßigkeiten und ihren Funktionen auseinander.
Neben reflexiven bzw. theoretischen kann der Kunstunterricht in der 
Auseinandersetzung  mit  Bildern  immer  auch  produktive,  d.  h. 
praktische Zugänge ermöglichen. 
Klassische und neue Bildmedien werden dabei als Werkzeug sowohl 
zur aktiven Rezeption von Inhalten und zur Analyse ihrer Gestaltung 
als auch zur kreativen Produktion wirksam und als Gegenstand des 
zweiten  Kurshalbjahres  der  Qualifikationsphase schließlich  explizit 
zum Thema der Auseinandersetzung.

Schwerpunkte der Medienbildung 
im Fach Kunst

Erläuterungen zur Umsetzung im Unterricht

Information und Recherche • Selbstständige Erschließung von Informationsquellen
• Beurteilung und Bewertung von Bildquellen und Informationsquellen

Kommunizieren • subjektive Bildeindrücke angemessen versprachlichen
• Sachverhalte, Merkmale und Bestandteile von Bildern erfassen und sachgerecht 

versprachlichen
• Ergebnisse der Erschließung von Bildern in einer gegliederten Form und unter Verwendung 

von Fachtermini darstellen und präsentieren

Analysieren • Erschließung grundlegender und fortgeschrittener Gestaltungsmittel der klassischen 
Bildkünste, Fotografie und Gebrauchsgrafik;

• Erschließung künstlerischer Strategien;



• die Wechselwirkung von Bildgestaltung, Bildwirkung und Bildaussage als 
Bedeutungskomplex wahrnehmen und erläutern

Produzieren • differenzierte und reflektierte Anwendung grundlegender und fortgeschrittener Gestaltungs- 
und Ausdrucksmittel sowie geeigneter künstlerischer Strategien unter Berücksichtigung von 
Form, Inhalt, Ausdruck und Bedeutung zur Lösung konkreter Gestaltungsprobleme;

• Ergebnisse der Erschließung von Bildern sachgerecht darstellen
• den Prozess eigener Gestaltungsvorhaben dokumentieren und sachgerecht darstellen

Präsentieren • die Ergebnisse der Erschließung von Bildern darstellen und präsentieren
• den Prozess eigener Gestaltungsvorhaben dokumentieren und das Arbeitsergebnis 

präsentieren

Reflektieren • die Erschließung von Bildern dokumentieren und reflektieren
• den Prozess eigener Gestaltungsvorhaben dokumentieren und reflektieren

Ausstattung

Eine wesentliche Voraussetzung zur Erfüllung dieser Ansprüche besteht in der Verfügbarkeit geeigneter Bildbearbeitungs-, Animations- 
und Präsentationsprogramme in aktueller Version - wie zum Beispiel Adobe Photoshop - und in der technischen Ausstattung der Schule 
mit Computerarbeitsplätzen entsprechend der Kurs- bzw. Klassengrößen.



Beispiele:

1. Bildanalyse als Präsentation



2. künstlerische Gestaltung: Grafikdesign und Layout



3. Präsentation von Schülerarbeiten auf dem e-portfolio-System Mahara


